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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

 
am 19. November 2010 trafen sich die Vertreter der dbb tarifunion zu einem 
ersten Gespräch mit den Vertretern der Vereinigung kommunaler Arbeitge-
berverbände (KAV) in Frankfurt. 
 
Arbeitgeber endlich am Verhandlungstisch 
Schon lange forderte die dbb tarifunion regelmäßig und nachhaltig die Ar-
beitgeberseite dazu auf, über eine Verbesserung der Einkommenssituation 
der Ärzte im Öffentlichen Gesundheitsdienst zu verhandeln. Hierzu sahen sie 
sich bisher aber nicht willens oder in Lage. Aus Sicht der Arbeitgeber be-
stünden keine Defizite bei der Entlohnung und keine Rekrutierungsprobleme. 
Diese haltlose Ansicht ist jetzt aufgegeben worden. 
 
Massive Besetzungsprobleme freier Stellen 
Gestützt auf eine Mitgliederbefragung machte die Kommission der dbb tari-
funion den Arbeitgebern sehr deutlich, dass es massive Nachbesetzungs-
probleme bei frei werdenden Stellen im Öffentlichen Gesundheitsdienst ge-
be. Freie Stellen sind über Monate und vereinzelt auch über Jahre unbesetzt. 
Dieser Bewertung schlossen sich die Arbeitgeber im Grundsatz an. Sie be-
zweifelten aber, dass es sich dabei um ein flächendeckendes Problem hand-
le.  
 
Ungleichbehandlung gegenüber Klinikärzten 
Bei gleicher ärztlicher Ausbildung und zum Teil mehrfachen fachärztlichen 
Zusatzqualifikationen, erhält ein Facharzt im Öffentlichen Gesundheitsdienst 
durchschnittlich 10.000 Euro weniger Entgelt, als der Kollege im Kranken-
haus. Neben der vergleichbaren Qualifikation trägt der Arzt im Öffentlichen 
Gesundheitsdienst die gleiche Verantwortung. Diese Bewertung ist bei dem 
Auftaktgespräch seitens der Arbeitgeberseite abgelehnt worden. 
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Weitere Verhandlungen im Januar 2011 
Die Tarifparteien einigten sich auf einen Folgetermin am 21. Januar 2011. 
Die Arbeitgeberseite hat grundsätzlich ihre Bereitschaft erklärt, über eine 
Verbesserung der Entgeltsituation weiter zu verhandeln. 
 
Ulrich Hohndorf 
Leiter des Geschäftsbereichs Tarif 
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie auf unseren Homepages: 
www.aerzte-oegd.de und www.tarifunion.dbb.de 

 
 
Der dbb hilft! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,2 Millionen Mitgliedern den 
Beschäftigten des Öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche 
Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, 
als auch im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer 
persönlich überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nöti-
ge Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im Öf-
fentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern 
ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort über 
www.dbb.de, www.tarifunion.dbb.de, über Flugblätter dbb aktuell und 
unsere Magazine dbb magazin und tacheles. 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft 
von dbb beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
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